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Einladung zum IV. Parlamentarischen Abend am 25. März 2010
19.00 Uhr  |  Deutsche Parlamentarische Gesellschaft  |  Berlin

Ressourceneffizienz für die postkarbone Gesellschaft –
Wettbewerbsvorteile für Deutschland

Aachener Stiftung Kathy Beys
Gemeinnützig, politisch unabhängig, privat.
Wandel ganzheitlich denken. Anstöße geben.
Ressourcenverbrauch reduzieren.
Lebensqualität verbessern. Gezielt handeln.

Die Parlamentarischen Abende der Aachener Stiftung Kathy Beys

I. „Faktor X – Ein Konjunkturprogramm für die deutsche Wirtschaft“
II. „Die CO2-Kreditkarte – Zukunftssicherung“
III. „Die CO2-Card – Emissionsquoten als marktwirtschaftliches Instrument zum Klimaschutz“

www.aachener-stiftung.de  |  www.nachhaltigkeit.info  |
www.faktor-x.info  |  www.zwanzig50.de  |  www.co2card.de  |



Der Anstieg der Rohstoffkosten für die deutsche Volkswirtschaft
hat in der Wirtschaftskrise nur eine Verschnaufpause eingelegt.
Eine Abkopplung der Wirtschaftsentwicklung vom Rohstoffverbrauch
ist notwendiger denn je.

Wachstum ja, aber mit einem absolut sinkenden Rohstoffverbrauch
– dies ist im 21. Jahrhundert zwingend für eine ökonomisch und
ökologisch tragfähige Entwicklung.
Gleichzeitig erfordert auch ein wirksamer Klimaschutz eine drastische
Verringerung des Ressourcenverbrauchs.

IV. Parlamentarischer Abend der Aachener Stiftung Kathy Beys
„Ressourceneffizienz für die postkarbone Gesellschaft –
Wettbewerbsvorteile für Deutschland“

25. März 2010, 19.00 Uhr
in der Deutschen Parlamentarischen Gesellschaft
Friedrich-Ebert-Platz 2   |  10117 Berlin

P R O G R A M M

19.00 Uhr: Begrüßung
Josef Göppel, MdB

Einleitung und Moderation
Stephan Baldin, Klaus Dosch, Aachener Stiftung Kathy Beys

Ressourcen ohne Ende? Grenzen und Ziele für den globalen
und nationalen Ressourcenverbrauch
Dr. Stefan Bringezu, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie GmbH

Gesamtwirtschaftliche Wirkungen des Klima- und
Ressourcenschutzes auf nationaler und europäischer Ebene
Prof. Dr. Bernd Meyer, Universität Osnabrück

Anforderungen an eine nationale Ressourcenstrategie
Prof. Dr. Harry Lehmann, Umweltbundesamt

20.00 Uhr: Austausch bei einem Imbiss

Die notwendige Änderung unserer Produktionsweisen ist tiefgreifend. Neben
Einzelmaßnahmen zur Effizienzverbesserung werden grundlegende System-
innovationen benötigt, um Wohlstand mit weniger Ressourcen zu erzeugen.

Staaten, die frühzeitig ressourcenschonende Produkte und Dienstleistungen
zur Verfügung stellen können, werden im internationalen Wettbewerb die Nase
vorne haben und damit auch zukunftssichere Arbeitsplätze schaffen.

Wir wollen Ihnen diese Zusammenhänge erläutern, die volkswirtschaftlichen
Vorteile einer ressourcenschonenden Wirtschaftsweise für Deutschland
präsentieren und gemeinsam mögliche Politikstrategien diskutieren.

Einladung

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um
Anmeldung bis zum 14. März 2010
bei Christine Schrooten
per Mail: schrooten@aachener-stiftung.de
telefonisch: 0241-40929-0 oder per Fax: 0241-40929-20

> Bitte bringen Sie zur Veranstaltung Ihren Personalausweis
und diese Einladung mit.

ANMELDUNG


